Backstreet Noise schreiben Musik und Texte für das Leben...über das Leben.

Wut, Sehnsucht, Leidenschaft, Hoffnung und Herzblut.

„...komm lass und das Leben spüren

kurz vor zu viel ist gerade noch richtig hier

zwischen Scherben, Tränen, Blut und Dreck

komm raus aus deinem Versteck!...“           (aus „Nächstes Ziel:Ankommen“)
Backstreet Noise spielen Musik die sich für alle Beteiligten richtig und natürlich anfühlt.

Musik, die den nächsten Schritt gehen will, ein Ziel verfolgt, Einflüsse aufnimmt und weitergeben möchte.

Musik zwischen Härte, Gefühl und Melodie. Alles echt. Keine Klischees.

„...und nur weil alle es so machen

muss es noch lange nicht richtig sein

muss es noch lange nicht wichtig sein

Atmen und am Leben bleiben!...“        (aus „Endorphin und 02“)
Ein paar Zahlen und Fakten:

1998: Bandgründung

bis 2002: erste „Gehversuche“ mit in Eigenregie aufgenommenen Demo-Tape und der CD    „Taktgefühl...?!“.

Orientierungsphase und Sammeln von Erfahrungen und Eindrücken (Live und Studio).

2003: 10“-Vinyl „MRCDS“

Review:

…intelligenter, deutschsprachiger Emo-Punk, wobei der Begriff “Emo” hier ausnahmsweise einmal nicht als Schimpfwort für langweiliges Mittelstands-Losertum fungiert. Dabei bewegen sich BACKSTREET NOISE weiterhin geschickt zwischen Muff Potter und N.O.E., vor allem auch aufgrund der Orgel, die dem Ganzen eine individuelle Note verleiht, bis hin zu leichten Einflüssen von Kettcar... (Ox #52)

...zu Beginn ihrer Karriere bretterten die Jungs von BACKSTREET NOISE noch im Golf GTI über die Landstraßen, jetzt düsen sie mit etwas weniger PS im noblen Mercedes durch die Gegend. Aus den Boxen dröhnt die Luxus-Ausgabe von Punk-Rock: verchromt mit Melancholie und Subtilität, angetrieben von einem Motor mit rauen Riffs und renitenter Attitüde... (Neue Presse, Coburg)

2005: BACKSTREET NOISE gewinnen die regionale Rock-in-Oberfranken Ausscheidung und werden eingeladen eine Tour durch Oberfranken und ein Konzert in Neapel zu spielen.

bis 2006: stetige Weiterentwicklung und Live-Konzerte. Songwriting.

2006: 4-Song-Demo-CD. Vorbereitung zur Aufnahme eines neuen Albums.

Review:

...diese CD-R ist in der Tat ein richtiges Demo, mit welchem BACKSTREET NOISE versucht, sich wie ein Fisch aus dem Meer der tausenden Bands heraus angeln zu lassen...Sehr geiler Punk-Rock mit wirklich guten Melodien und tollem Gesang...Die Aufnahme der hier vorliegenden 4 Songs ist extrem geil... (Plastic Bomb)

2007: Aufnahme des neuen Albums „Nächste Ausfahrt: Hollywood“.

In der Zeitspanne von ´98 bis ´07: Diverse Samplerbeiträge u.A. New Day Rising (mit Anti-Flag, Muff Potter, Flogging Molly...), Konfisziert Vol.2 (mit Dritte Wahl, W$K...), Street Attack Vol.1 (mit Daily Terror, Kafkas...), Millenium Madness Vol.2 (mit Wilde 13, Pascow...)...

Konzerte in Deutschland, Schweiz, Italien (u.a. mit TV Smith, Schrottgrenze, 200 Sachen, Supernichts, Pascow, Angelika Express, Boxhamsters, Epoxies...).

Nach dem zeitaufwendigen Songwriting + der Aufnahme des neuen Albums sind BACKSTREET NOISE 2008 wieder vermehrt Live am Start.

Gerne auch bei Euch!!!

„...zwei Mittelfinger reichen eben manchmal nicht aus

wenn alle hier in sind 

dann bin ich wohl out – und raus

ich bin raus hier 

Punkrock oder was?!...“        (aus „Ein bischen wie H&M“)

